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Dienstag , den 26 . August 1879

III . (Quartal Abonnements-Vorstellung

Personen ' :

Julius Westerburg, Verlagsbuchhäudler und Besitzer einer
illnstrirten Zeitung

Hedwig, seine Frau
Adrienne, bereit Cousine
Bella Palmer, eine junge Wittwe
Oswald Lutz, Zeichner und Kriegskorrespondent. . . .
Richard Werner
Felix Bogeuau
August Kopsch, Rentier
Stefans, seine Tochter
Anton, Diener bei Westerburg
Lorenz, Diener bei Werner
Fanny, Kammermädchen bei Frau Palmer
Ein Treiber

Herr Schneider.
Frau Grösser.
Fräulein Schaupp.
Fräul. Joh. Schwartz,
Herr Grösser.
Herr von Horar.
Herr Schilling.
Herr Lange.
Frau Stritt.
Herr Hunkler.
Herr Ludwig.
Fräul.Julie Schwarz.
Herr Stöbe.

während des ersten Aktes auf dem Gute Westerburgs, während der folgenden
in der Hauptstadt.

Anfang:  halb sieben  Uhr. Ende: gegen halb zehn Uhr
Kasse - Eröffnung : G Uhr.

Wv . g
Balkon-Fremdenlege. . 3 M. 50 Pf. Balkon-Stehplatz . . 1 M. 80 Pf. Logen III . Rangs . . IM .40 Pf. £§
FremdenlogeII. RangS 2 „ 40 „ Parterre-Logen . . . 2 „ 10 „ III . Rang. Sitzplätze. - „ 90 „ M
Fremdenloge im Parterre2 „ 40 „ Logen II. Rangs . . 1 „ 80 „ III . Rang. Stehplätze. - „ 70 „ jß
LogenI . Rangs . . . 3 „ — „ Parterre-Sperrsitze. . 2 „ 10 „ IV. Rang. Mitte . . - „ 60 „ Ä
Balkon 3 „ — „ Parterre 1 „ 40 „ IV. Rang. Seite . . - „ 40 „
AW-  Damit an der Kasse durch Geldwechseln kein Aufenthalt entsteht, wird nur  abgezähltes Geld

angenommen. H-.
Der  Billetverkauf  findet am Tage der Vorstellung von 11—1 Uhr und au der Abendkasse, g§

die Abgabe der auf Vormerkung reservirteu Billete  nur  vou  3 —Ä Uhr Nachmittags des  vorher-  H
gehenden Tages  statt.  Nur  für  Auswärtige  werden vorgemerkte Billete zur Abendkasse fe
und zwar längstens bis */4 Stunde vor Anfang der Vorstellung zurückgelegt. W

Vormerkungen auf nummerirte oder Logenplätze  wollen gest. persönlich oder
schriftlich bei Groß'h. Hoftheatcr-Verwaltung bis läugsteus 12 Uhr Mittags des der Vorstellung
vorhergehenden Tages gemacht werden. M

Die auf  Vormerkungen abgegebenen  oder an der  T ageskasse verkauften Billete  M
werden an der Abendkasse nicht mehr zurückgenommen. D

Nachdruck verboten.Druck der Chr. Fr. Müller 'schen Hofbuchdruckcrei.
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